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ohne

• Fahrtkosten (Transfer zwischen Quell- und Zielgebiet)

• Ausgaben für Reisevor- und -nachbereitung

• Einkommenseffekte durch Outgoing-Reisen der 
Einheimischen

• Spezielle Marktsegmente (z. B. Zweitwohnsitze, Reise-
mobilisten außerhalb Campingplätzen, Dauercamping, 
Verwandten-/Bekanntenbesucher in Privatwohnungen)

Abgrenzung des Untersuchungsgegenstandes

Quelle: dwif 2014

Teil 1:
Übernachtungsreisen

Teil 2:
Tagesreisen

Ausgaben am Aufenthaltsort (1. und 2. Umsatzstufe)



Untersuchungsgebiet
Landkreis 
Sigmaringen
ohne Reisegebiet 
Schwäbische Alb

ohne
Kleinwalsertal,
Schröcken, Warth

ohne
Sarganserland

See-Gaster
Werdenberg

Quelle: dwif 2014; 
Kartengrundlage: RegioGraph Analyse, 
GfK GeoMarketing GmbH 2012.



Bild: Margot Kessler, pixelio.de

Teil 1: Übernachtungsgäste in 
der Bodenseeregion



Bild: Tourist-Information Konstanz GmbH

Wie viele Übernachtungen finden 
in der Bodenseeregion statt?



Übernachtungen in Betrieben 
in der Bodenseeregion nach Ländern 

Deutschland Österreich Schweiz Liechtenstein

0,15 Mio.

2,32 Mio.2,70 Mio.

12,39 Mio.

- insgesamt 17,56 Mio. Übernachtungen pro Jahr -

Quelle:  Bayerisches Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung, Statistisches Landesamt Baden-Württemberg, Statistik Austria, 
Bundesamt für Statistik: Statistik Schweiz sowie Erhebungen des dwif, München 2013.
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Übernachtungen nach der Unterkunftsart 
in der Bodenseeregion

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung, Statistisches Landesamt Baden-Württemberg, Statistik Austria,
Bundesamt für Statistik: Statistik Schweiz sowie Erhebungen des dwif, München 2013.

!Insgesamt rund 17,56 Mio. 
Übernachtungen



Bild: Margot Kessler, pixelio.de

Teil 2: Tagesgäste in der 
Bodenseeregion



16.04.2014

Definitorische Abgrenzung der Tagesreisen

Tagesausflug = Verlassen des Wohnumfeldes 
(ohne Übernachtung)

Tagesgeschäftsreise = geschäftliche Aufgaben außerhalb
der Arbeitsplatzgemeinde (ohne Übernachtung)

• ohne Fahrt zu Arbeitsplatz/Schule

• ohne Einkaufsfahrt für täglichen Bedarf (z. B. Lebensmittel)

• ohne regelmäßige Routineaktivitäten (z.B. Verein, Arztbesuch, 

Behörde, Gottesdienst)

• ohne Fahrten zum ständigen oder wechselnden Arbeitsplatz

• ohne Fahrten innerhalb der Arbeitsplatzgemeinde

Quelle: dwif, Tagesreisen der Deutschen, Schriftenreihe Nr. 55, München 2013.
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Bedeutung der Tagesreisen in der 
Bodenseeregion

Tagesreisen
70,0 Mio.

17,56 Mio.

Übernachtungen in Betrieben

!Rund 4 Tagesreisen je 
Übernachtung in Betrieben

Vorsicht: Nicht übertragbar auf einzelne Orte!
Quelle: Auswertung vorhandener Statistiken und Erhebungen, Analogierechnungen, Schätzungen sowie Hochrechnungen, dwif 2014.



Bild: Arno Bachert, pixelio.de

Wer verdient von den Touristen in der 
Bodenseeregion und wie viel? 



Eine einfache Rechnung?
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Nachfragevolumen ø Tagesausgaben Bruttoumsatz

Quelle: dwif 2014



Quelle: Auswertung vorhandener Statistiken und Erhebungen, Analogierechnungen, Schätzungen sowie Hochrechnungen, dwif 2014.
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Segment
Aufent-

haltstage
X

Ausgaben pro 
Person und Tag          

= Bruttoumsatz

gewerbliche Betriebe 
(ohne Ferienwohnun-
gen/-häuser/-zentren

10,92 Mio. X 131,10 € = 1.431,2 Mio. €

gewerbliche Fewo und 
Privatvermieter

5,05 Mio. X 75,80 € = 382,3 Mio. €

Touristikcamping 1,59 Mio. X 44,20 € = 70,4 Mio. €

Tagesreisen 70,00 Mio. X 27,50 € = 1.925,0 Mio. €

Insgesamt 87,56 Mio. X 43,50 € = 3.808,9 Mio. €

Der Tourismusmarkt in der Bodenseeregion 
im Überblick

!Bruttoumsatz: 3.808,9 Mio. €



Bild: Thomas Siepmann, pixelio.de

Welche Wirtschaftszweige 
profitieren in welchem Maße?
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dwif, 2012

Touristische Bruttoumsätze in der Bodenseeregion 
nach Segmenten 

Übernachtungen in Betrieben: 
Bruttoumsatz: 1.883,9 Mio. €

Tagesreisen:
Bruttoumsatz: 1.925,0 Mio. €

Quelle: Auswertung vorhandener Statistiken und Erhebungen, Analogierechnungen, Schätzungen sowie Hochrechnungen, dwif 2014.

Gastgewerbe 
65,3%

Einzelhandel
12,3%

Dienstleistungen
22,4%

Gastgewerbe
34,8%

Einzelhandel
41,6%

Dienstleistungen
23,6%
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Von den Tages- und Übernachtungsgästen in 
der Bodenseeregion profitierende Branchen 

Gastgewerbe
(Beherbergung + Gastronomie) 

1.901,7 Mio. €

1.032,6 Mio. €

874,6 Mio. €

Einzelhandel

Dienstleistungen

Bruttoumsatz durch Tages- und Übernachtungsgäste:
3.808,9 Mio. €

65,3%

22,4%

12,3%23,0%

27,1%

49,9%

Quelle: Auswertung vorhandener Statistiken und Erhebungen, Analogierechnungen, Schätzungen sowie Hochrechnungen, dwif 2014.



Quelle: 
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Touristische Aufenthaltstage und Umsätze in der 
Bodenseeregion

Aufenthaltstage: 
87,56 Mio.

Umsätze: 
3.808,90 Mio. €

dwif 2012Quelle: Auswertung vorhandener Statistiken und Erhebungen, Analogierechnungen, Schätzungen sowie Hochrechnungen, dwif 2014.

50,5%

37,6%

10,0%Touristikcamping

gewerbliche Fewo und
Privatvermietung

gewerbliche Betriebe

Tagesreisen

1,9%

79,9%

12,5%

5,8%
1,8%
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Verteilung der touristischen Bruttoumsätze nach 
Zielgebieten in der Bodenseeregion

15%
25%

Deutschland ÖsterreichSchweiz und  
Liechtenstein

60%

Quelle: Auswertung vorhandener Statistiken und Erhebungen, Analogierechnungen, Schätzungen sowie Hochrechnungen, dwif 2014.
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• Bruttoumsatz = Nachfrageumfang x Tagesausgaben

• Nettoumsatz = Bruttoumsatz - Mehrwertsteuer

• Wertschöpfung (WS) = Löhne + Gehälter + Gewinne (=Einkommen)

• Vorleistungen = Nettoumsatz - Einkommen

• Wertschöpfungsquote in % = 

Berechnungsweg und Abgrenzung der 
Wertschöpfung

Nettoumsatz
Einkommen

Einkommen
1. Umsatzstufe

(direkt)

Nettoumsatz x WS-quote

Einkommen
2. Umsatzstufe

(indirekt)

Vorleistungen x WS-quote

Quelle: dwif 2014



Quelle: 

Direkte Ausgaben der Gäste 
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dwif 2014

Profiteure der 1. Umsatzstufe

Wertschöpfung 1. Umsatzstufe

ÖPNV

Stadtführungen

Taxi

Lebensmittelgeschäfte sonst. Einzelhandel

Eintrittsgebühren

Fahrradverleih

Schifffahrt

Beherbergung

Gastronomie

…usw.
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Quelle: 

Lieferungen von Vorleistungen 
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dwif 2014

Profiteure der 2. Umsatzstufe

Wertschöpfung 2. Umsatzstufe

…usw.
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Baugewerbe
Banken/ Sparkassen

Versicherung

Bäcker Metzger

Groß-/ Einzelhandel 

Brauereien

Energie

Steuerberater

Werbeagentur



Einkommenswirkungen durch Touristen 
in der Bodenseeregion!

Bild: Ernst Rose / pixelio.de



indirektes Einkommen    

299,5 Mio. €

direktes Einkommen

734,0 Mio. €

MwSt. 

151,7 Mio. €

Bruttoumsatz

1.883,9 Mio. €

16.04.2014

Umsätze und Einkommen durch 
Übernachtungsgäste in der Bodenseeregion

Nettoumsatz 

1.732,2 Mio. €

Vorleistungen

998,2 Mio. €

Quelle: dwif 2012Quelle: dwif 2013 !Einkommen insgesamt
1.033,5 Mio. €



indirektes Einkommen    

338,3 Mio. €

direktes Einkommen

594,6 Mio. €

MwSt. 

202,6 Mio. €

Bruttoumsatz

1.925,0 Mio. €

16.04.2014

Umsätze und Einkommen durch Tagesgäste in 
der Bodenseeregion

Nettoumsatz 

1.722,4 Mio. €

Vorleistungen

1.127,8 Mio. €

Quelle: dwif 2012Quelle: dwif 2014 !Einkommen insgesamt
932,9 Mio. €



indirektes Einkommen    

637,8 Mio. €

direktes Einkommen

1.328,6 Mio. €

MwSt. 

354,3 Mio. €

Bruttoumsatz

3.808,9 Mio. €

16.04.2014

Umsätze und Einkommen durch Tages- und 
Übernachtungsgäste in der Bodenseeregion

Nettoumsatz 

3.454,6 Mio. €

Vorleistungen

2.126,0 Mio. €

Quelle: dwif 2012

!Einkommen insgesamt
1.966,4 Mio. €

Quelle: Auswertung vorhandener Statistiken und Erhebungen, Analogierechnungen, Schätzungen sowie Hochrechnungen, dwif 2014.



16.04.2014

Mehr als 60.000 Personen … 

… die durch den Tourismus                    
in der internationalen Bodenseeregion           
ein Ø Primäreinkommen pro Kopf 
beziehen.

„Beschäftigungseffekte“ durch den Tourismus 
in der Bodenseeregion

Quelle: dwif 2012Quelle: dwif 2014
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Tourismus in der Bodenseeregion bringt 
Steueraufkommen!

Mehrwertsteuer

Einkommenssteuer
Tourismusabgabe (Gast)

Fremdenverkehrsbeitrag 
(Gewerbe)

Zweitwohnungsteuer

GewerbesteuerGrundsteuer

Mehrwertsteuer 

ca. 350Mio. €
Quelle: dwif 2014



Zeit für die 
Zusammenfassung!

Bild: Thomas Weiss, pixelio.de
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• Aufenthaltstage: 87,56 Mio. 

• Ø Ausgaben pro Kopf und Übernachtung/Tag: 43,50 €

• Bruttoumsätze: 3.808,9 Mio. €

• Einkommenseffekte: 1.966,4 Mio. €

− 1. Umsatzstufe: 67,6%
− 2. Umsatzstufe: 32,4%

Eckdaten zum Tourismus in der 
Bodenseeregion

Tourismus: Profit für viele Unternehmen

Quelle: Auswertung vorhandener Statistiken und Erhebungen, Analogierechnungen, Schätzungen sowie Hochrechnungen, dwif 2014.



Dr. Bernhard Harrer; dwif e.V.
Sonnenstraße 27 80331 München
Tel.: 089/2370289-0; b.harrer@dwif.de; www.dwif.de

Herzlichen Dank und viel Erfolg bei Ihren 
bevorstehenden Aufgaben!
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